
 

    Liebe Gäste, sehr geehrte Angehörige,sehr geehrte Damen und Herren,

Advent und
Jahreswechsel

Rundbrief Dezember 2022

 
Jeder Gast bekam mehrere 
Papiere, die nach einer 
bestimmten Technik
zugeschnitten und verklebt 
werden mussten.
Alle Einzelteile fügten wir
zu einem großen Stern
zusammen. Mit weihnacht-
lichen Lieder haben wir dann 
die  Zeit bis zum Mittags-
tisch verbracht.

die Adventszeit ist schon eine besondere Zeit. Die Häuser werden mit 
Lichterketten geschmückt und in den Fenstern hängt oft selbst gebastelter 
Weihnachtsschmuck. Sterne gehören unbedingt dazu. Butterbrotpapier war 
das Material, aus dem wir unsere Sterne gemacht haben.



Damit wir nicht an den „Stühlen fest kleben“ machten wir 
die „Politiker-Gymnastik“

Aufstehen und 
Hinsetzen!

Engel sind auch ein beliebtes Motiv. Aus Draht geformt und mit Bändern und Anhänger geschmückt wurde ein 
Schutzengel gebastelt.  

Wer „Angst“ vor dem Nikolaus hatte, der bekam schon am 5. 
Dezember ein Abbild aus Schokolade zum Frühstück.                
                      

Am 6. Dezember war 
es dann soweit...



Vo n  d r a u ß  v o m  Wa l d e  k a m  a u c h  E r  ( o d e r  S i e ? ) . . .

und hatte für jeden Gast einen Eintrag in dem bekannten 
goldenen Buch. Und als ob sie es nie verlernt hätten gingen, 
bei jeder Namensnennung die Hände unserer Gäste mit 
ausgestrecktem Zeigefinger in die Höhe.

Eine sogenannte
„Politiker-Gymnastik“
probte eine Kollegin mit 
unseren Gästen.
Damit der Mensch nicht 
an seinem Sessel klebt, 
muss er aufstehen und 
sich wieder setzen und 
das öfter hintereinander.
Also hoch und wieder
runter, mindestens zehn 
Mal.

Erkennen Sie die 
Kinder wieder?
Die Tanzgruppe , die 
uns schon regelmäßig
erfreut, kam diesmal, 
mit Nikolausmützen 
verkleidet, zu uns in
den Tagestreff.
Vielen Dank dafür!



Wenn diese Kinder erzählen, welche Wünsche sie zu Weihnachten haben, sind 
das andere Dinge als die ältere Generation als Kind auf dem Wunschzettel 
hatte. Zinnsoldaten, Bauernhof, Schlitten und Puppenkleidung waren die 
Wünsche aus der damaligen Zeit. 
Doch dem Märchen von Frau Holle hätten sie bestimmt zugehört und bei dem 
Gedächtnisspiel mit den Wörtern „Eis“, „Schnee“ und „Winter“ auch 
mitgemacht. Vielleicht beim nächsten Mal.
Wir spielten einen Einkaufsbummel nach. Bücher wurden getragen, Taschen 
gefüllt, Jacken an- und ausgezogen (Mütze und Schal nicht vergessen), mit 
Kleingeld bezahlt und aus dem Kopf berichtet, welche Geschäfte wir bei 
unserem Bummel aufgesucht haben. 

Wenn der Abendhimmel rot leuchtet, dann backt das Christ-
kind Plätzchen. Unsere Christkinder hatten keine Flügel, aber 
viel Kraft und richtig Spaß bei den Vorbereitungen.

Von einem Gast bekamen wir Einblicke in 
italienische Weihnachtsbräuche. Der Panettone z.B. 
ist ein traditionelles Weihnachtsgebäck in Italien.



Wir werden nicht müde zu schnippeln und zu kleben. Aber für dieses Jahr ist es 
genug. Noch kurz ein Glücksschwein gebastelt, ein wenig über das vergangene 
Jahr geredet und sich gewundert, wie schnell doch die Zeit vergeht, sich Glück 
und Gesundheit gewünscht und schon ist man im neuen Jahr angekommen.

Kurkonzert in der Küche und im Esszimmer. Kultur in anderen Räumen nennt man das heute.
Wir bedanken uns für das Konzert und hoffen auf ein nächstes, vielleicht ein Frühlings-
konzert im Mai, das wäre wunderbar.

Wir wünschen Ihnen ein gutes Jahr 2023!

Ihr Team vom Tagestreff Kreuztal-Mitte 
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